
 

 
PRESSEMITTEILUNG 
 
 

Einladung zur Welt-Uraufführung am Sonntagabend: 

Das ganz besondere Konzert in der 
Propsteikirche – ein Paulus-Oratorium 
Erste Benefiz-Veranstaltung für Propsteikirchen-Neubau 

 
Leipzig, 14. Mai 2009. Das erste Benefizkonzert für den Neubau der Leipziger Propstei-
kirche wird eine Welt-Uraufführung sein. Kirchenmusikdirektor Kurt Grahl, der über 

Deutschland hinaus bekannte und angesehene Organist, Kantor und Chorleiter der 

Propsteigemeinde, hat ein Paulus-Oratorium geschrieben: „Paulus – der Bote als 

Botschafter“. Textautor dieses Melodrams für zwei Sprecher, Sopransolo, Chor, Orchester 
und Gemeinde ist Claus-Peter März, Professor der katholischen Theologie an der Universität 

Erfurt. 

 
Das schöpferische Duo Grahl-März ist in der deutschen Kirchenmusik bekannt durch etliche 

gemeinsam geschaffene, in ganz Deutschland populäre Kirchenlieder (etwa Wenn das Brot, 

das wir teilen oder Hände, die schenken) und Oratorien (etwa die Große Johannispassion 

oder Aufstand der Worte). Kurt Grahl schrieb bis heute über 600 Kompositionen: 
Kinderlieder, Neue geistliche Lieder, Kantaten und Chorwerke. Unter den geistlichen Liedern 

gehört auch die Vertonung des Gedichts Von guten Mächten von Dietrich Bonnhoeffer zu 

den bekannteren Werken. 
 

Anlass für das neue Werk ist das Paulus-Jahr, das Papst Benedikt IXI. ausgerufen hat. Die 

Uraufführung wird getragen vom Paulus-Chor, der sich für diesen Zweck aus dem Chor der 
Propsteigemeinde und Mitgliedern anderer Chöre zusammenfand, vom Orchester der 

Gemeinde und der Leipziger Sopranistin Gabriele Lamotte. Das Konzert findet statt am  

 

Sonntag, 17. Mai 
um 19:30 Uhr 

in der Propsteikirche St. Trinitatis zu Leipzig 

Emil-Fuchs-Straße 5-7, 04105 Leipzig 
 

Der Eintritt ist für jedermann frei. Es wird jedoch um eine Spende für den Neubau der 

Propsteikirche gebeten. 
 

 

Für Rückfragen: 

Pfarrer Gregor Giele, Katholische Propsteipfarrei St. Trinitatis,  
Tel. (03 41) 9 80 06 35, E-Mail: g.giele@gmx.de 

 


